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Der Übergang vom Winter in den Frühling 
ist heuer kaum wahrzunehmen, zumindest 
was das Wetter betrift. Die gute Seite 
daran ist, dass zwar weniger Energie 
verbraucht wurde, aber in den Geldbörsen 
der Menschen durch die hohen Preise kaum 
etwas davon bemerkt wird. Sowohl das 
Wetter als auch die Energiepreise können 
wir als Gemeinde nicht beeinlussen. Was 
die Gemeinden bis zu einem gewissen Grad 
steuern müssen, ist der Gebührenhaushalt. 
Für Scheiblingkirchen-Thernberg bedeutet 
dies die Bereiche Abwasserentsorgung und 
Abfallwirtschaft. In der Sparte Abfallwirtschaft 
wurden die Gebühren 2023 angehoben, 
womit dieser Gebührenhaushalt ausgeglichen 
abgerechnet werden konnte. Für heuer 
bleiben die Gebühren somit gleich. 2024 
ist aber auch gleichzeitig das letzte Jahr, in 
dem unser Abfallbeseitigungssystem in der 
herkömmlichen Form betrieben werden darf. 
Ab 2025 erfolgt hier eine Umstellung auf den 
„GELBEN SACK“.

Güterwegebau: Es gibt das Sprichwort: 
„Rom wurde auch nicht an einem Tag 
erbaut“. Beim Güterweg „Arzberg-Überländ“ 
trift das zu. Jetzt aber ist es endlich soweit 
– die jetzige Schotterstraße wird von 
Oberarzberg bis Hart durchgehend, sowie 
an den steileren Abschnitten asphaltiert. 
Die lacheren Bereiche Richtung Leiding 
und Stanghof werden saniert. An dieser 
Stelle darf ich mich bei allen Interessenten 
für das Zustandekommen dieses Projektes 
bedanken.

FF Thernberg: Am 05. Mai 2024 wird das 
neue Feuerwehrauto (HLFA2) im Zuge 
eines feierlichen Festaktes, gesegnet. 
Das, mit einem 3.000 Liter fassenden Tank 
ausgestattete Fahrzeug gewährleistet 
schnelle und zuverlässige Einsätze. Die 
Finanzierung des Fahrzeuges wurde 

vom Land, Gemeinde und Feuerwehr 
gemeinsam aufgebracht. Im Sinne von 
„Gemeinsam sind wir stark“ ein Dankeschön 
an das Landesfeuerwehrkommando und die 
Feuerwehr Thernberg, sowie alles Gute bei 
den Einsatzfahrten mit den neuen Fahrzeug.

FF Scheiblingkirchen: Der Neubau des 
Feuerwehrhauses beindet sich bald auf der 
Zielgeraden.Das erste Zeichen dafür war die 
Jahresmitgliederversammlung am 2. März 
2024, die bereits im neuen Haus stattinden 
konnte. Der Umzug der Gerätschaften wird 
im Frühjahr erfolgen, und der Höhepunkt für 
die Feuerwehr wird die oizielle Eröfnung 
des neuen Feuerwehrhauses am 13. und 14. 
Juli sein. Bis dahin ist noch viel Arbeit zu tun – 
aber schon vorab ein großes Dankeschön an 
die FW-Kameraden für ihren unermüdlichen 
Einsatz!

USV Scheiblingkirchen-Warth: Um eine 
gewisse Unabhängigkeit sowie Kosten-
senkung im Bereich Energie-versorgung zu 
schafen, wurde das Projekt „Energiewende“ 
in Angrif genommen. Im Zuge dessen wurde 
auch eine Tribünenüberdachung gebaut. 

Bauhof: Der heurige Winter war eher mild 
und niederschlagsarm. Trotzdem ist er für 
die Mitarbeiter  immer eine große Heraus-
forderung.  Sandstreuung und Schnee-
räumung  müssen zeitgerecht durchgeführt 
werden, so dass die Verkehrsteilnehmer 
stets sicher unterwegs sein können. Dafür 
herzlichen Dank an alle für ihren großen 
Einsatz in dieser Saison! 

Sehr geehrte Gemeindebürger,

sehr geehrte Gemeindebürgerinnen

Ihr Bürgermeister Hans Lindner

Frohe Ostern
wünscht



 
Abwasserkanal Grub
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Das Projekt kann als nahezu abgeschlossen bezeichnet werden. Die ausführende 
Firma Granit aus Graz hat sorgfältig und sehr gut gearbeitet. Nur bei der 160 m 
langen Spülbohrung – diese wurde von einer Subirma durchgeführt -   musste auf 
einer Länge von rund 20 m aufgrund einer Senkung, nachgebessert werden. Die 
Trassenführung wurde so gewählt, dass die kostengünstigste Variante umgesetzt 
werden konnte. Dafür herzlichen Dank bei allen Beteiligten und den Grundbesitzern. Die 
Dichtheitsproben und notwendigen Kamerabefahrungen sind ebenfalls durchgeführt 
(ETR) Holzgethan. Die Vorschreibungen für den Abwasserkanalanschluss werden 
somit an die Liegenschaftseigentümer verschickt. Bis Ende September 2024 sollten 
alle Hausanschlüsse fertiggestellt sein.

 
Güterweg Arzberg-Überländ

 
Türkensturz

Dieses Projekt war schon im Gespräch, als ich noch Gemeinderat war. Das war 
von 2005 bis 2011! Aus verschiedensten Gründen wurde es aber bis heute nicht 
umgesetzt. Ich habe das Projekt aber auch als Bürgermeister seit 2011 nie  aus den 
Augen verloren. Und tatsächlich – als niemand mehr so recht an eine Realisierung 
glaubte, konnte im Vorjahr Ende Juni mit den Interessenten eine Einigung über die 
Asphaltierung und Sanierung der jetzigen Schotterstraße erzielt werden. Knapp, aber 
zeitgerecht – die Frist für die Einreichung der laufenden Förderperiode war der 30. Juni 
2023 – konnte unter Wege-Obmann Manfred Putz der Förderantrag an das Land NÖ 
gestellt werden. Dabei wurden wir auch von Herrn Johann Ofenböck (Abt. Güterwege 
NÖ) voll unterstützt. 

Die Gesamtprojektkosten werden rund € 550.000,- betragen.

Aufteilung der Gesamtkosten:
65 %  Förderung kommen von EU, Bund, Land
25 %  Gemeindebeitrag
10 %   Beitragsgemeinschaft (Die Aufteilung innerhalb der Interessenten erfolgt nach  
 einem vereinbarten Schlüssel.)

Mit den Bescheiden für die Bildung der Beitragsgemeinschaft „Arzberg-Überländ“ 
wurde im Februar 2024 die Beitragsgemeinschaft formal gegründet. Das Projekt wird 
im heurigen Jahr begonnen und voraussichtlich auch fertiggestellt.

Am 11. März erfolgte eine Vor-Ort-Begehung der Ruine. Von den derzeitigen Eigentümern 
waren Hr. Lechner Josef, Frau Schüller sowie Herr und Frau Schrammel anwesend. 
Seitens der Gemeinde Bgm Lindner und VizeBgm Ungersböck. Weiters zwei Vertreter 
vom Denkmalamt. Es wird ein Gutachten über die Denkmalwürdigkeit der Ruinenteile 
erstellt, das voraussichtlich positiv ausfallen wird. Die Rolle des Denkmalschutzes 
ist jedoch keine aktive. Das heißt, falls die Ruine unter Schutz gestellt wird, dann 
wird vom Denkmalschutz trotzdem keine Sanierung vorgeschrieben. Nur wenn von 
unserer Seite eine Sanierung angestoßen wird, dann ist das dem  Denkmalschutz 
bekanntzugeben, damit bestimmte Aulagen/Vorgaben eingehalten werden.



 
Kindernotfallkurs der „Gesunden Gemeinde“

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ Scheiblingkirchen-
Thernberg wurde gemeinsam mit den Notfallsanitätern 
Stefan Rottensteiner und Harald Hafenscher anfangs 
Februar im Mesnerhaus Thernberg ein Fachvortrag 
unter dem Titel „Notfälle im Säuglings- und Kindesalter“ 
organisiert.
Der vierstündige Notfallkurs war für Eltern, Großeltern 
oder Babysitter gedacht, die ihr Wissen rund um das 
Thema Notfälle im Säuglings- und Kindesalter aufrischen 
wollten. Es wurden anschaulich die Grundlagen der Ersten 
Hilfe, akute Notfälle sowie auch die Unfallverhütung 
präsentiert. Die vortragenden Stefan Rottensteiner 
und Harald Hafenscher sind seit über 20 Jahren 
Fachkrankenpleger für Anästhesie und Intensivplege 
und auch in der Flugrettung tätig. Viel Erfahrung und 
Wissen, wurde  bei diesem gut besuchten Vortrag an 
die Besucher weitergegeben. Beide machten sich die 
Wissensvermittlung rund um Kindernotfälle zur Passion. 

Notfallsanitäter Stefan 
Rottensteiner und Harald 
Hafenscher

 (Fotos: Waltraud Ungersböck)

Hallenbad: 
Mittwoch, Donnerstag:   15:30 bis 21:00 Uhr 
Freitag:     16:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag:     14:00 bis 20:00 Uhr 
Damensauna: Mittwoch:   15:30 bis 21:00 Uhr 
Herrensauna: Donnerstag:   15:30 bis 21:00 Uhr 
Familiensauna: 
Freitag:     16:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag:     14:00 bis 20:00 Uhr 
Aquait jeden Mittwoch  19:00 bis 20:00 Uhr

     
Hallenbad / Sauna -  Scheiblingkirchen
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Gesunde Gemeinde spendet an Rotes Kreuz

Die freien Spenden in der Höhe von 
300 Euro vom Kindernotfallkurs (siehe 
Seite 5) konnten dem Bezirksstellenleiter 
des Roten Kreuzes Gregor List für die 
Ortsstelle Scheiblingkirchen überreicht 
werden. Die Gemeinde Scheiblingkirchen 
bedankt sich herzlich für das Engagement 
bei dem aus Thernberg stammenden 
Vortragenden Stefan Rottensteiner und 
dem Wiesmather Notfallsanitäter Harald 
Hafenscher!

Vizebürgermeisterin Waltraud Ungersböck, 
Bezirksstellenleiter Rotes Kreuz Gregor List, 

Notfallsanitäter Harald Hafenscher (Foto: Gregor List)

 
Eiserne Hochzeit in Reitersberg

Bgm. Hans Lindner und Vizebgm. Waltraud Ungersböck - die Schwiegertochter des 
Jubelpaares - konnten seitens der Gemeinde zu einem besonderen Anlass gratulieren. 
 

Maria und Hans UNGERSBÖCK aus Reitersberg feierten das 65-jährige 
Hochzeitsjubiläum.
Sie gaben sich am 05. Februar 1959 in der Pfarrkirche Thernberg das Ja-Wort. Das 
Paar schenkte 6 Kindern das Leben – Maria, Hans, Alfred, Ilse, Brigitte und Herbert. 
Ebenso gratulierte Landtagsabgeordneter Hermann Hauer in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 
Er überreichte dem Jubiläumspaar zum 
ehrenvollen Anlass eine Urkunde des 
Landes NÖ sowie zwei Golddukaten.
 

Herzlichen Dank für die Einladung und den 
schönen Nachmittag im Gasthaus Pichler, 
Petersbaumgarten.

Wir wünschen dem Jubiläumspaar alles 

Gute, sowie viel Glück und Gesundheit 

für die gemeinsame Zukunft.

Bgm Hans Lindner, Maria und Hans UNGERBÖCK, 
VizeBgm Waltraud Ungersböck
Foto ©   Alexander Ungersböck

LAbg Hermann Hauer, Maria und Hans UNGERBÖCK 
VizeBgm Waltraud Ungersböck, Bgm. Hans Lindner

Herbert Ungersböck, Prim. Dr. Alfred Ungersböck, 
Mag. Johann Ungersböck, Maria und Hans 
UNGERBÖCK, Ilse Blochberger, NÖMS-Lehrerin 
Brigitte Presch, Maria Wanzenböck
Foto ©   Gemeinde SK-TB
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Die Gemeinde wird FIT

Philipp Past, Alfred Riegler und Martin Wirth, eröfneten in Scheiblingkirchen am 26. 
Jänner 2024 das Sportstudio „Best Fitness Express“. Das Studio beindet sich im 
ehemaligen Kaufhausgebäude KAHOFER, das nun im Besitz von Herrn Phillip Past 
ist.
Das Studio bietet neben einem Bereich für Krafttraining ein voll elektronisches 
Zirkeltraining. Hier werden bei verschiedenen Stationen Kraft UND Ausdauer trainiert. 
Das Training wird speziell auf die Person abgestimmt. 
Eine weitere Spezialität stellt das Bauchgürteltraining dar. Wie uns Fitnessproi Herr 
Wirth bei der Eröfnung erklärte, funktioniert das folgendermaßen: „Meistens verliert man 
das Fett nicht dort, wo man es weghaben will. Spezialgurt erwärmt das Bauchgewebe 
auf etwa 45 Grad. Durch die damit verbundene bessere Durchblutung kommt es zur 
Freisetzung von Körperfettsäuren 
aus dem Bauchfett, womit der 
Bauchumfang kleiner wird“. Ein 
Dank gilt an dieser Stelle auch 
unserer Gemeinderätin Renate 
Stadler. Über sie kam der Kontakt 
mit dem Fitnessproi zustande.

Öfnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 05 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertag, 7 - 21 Uhr. 
Der Zutritt erfolgt mittels eigener 
Zutritts-Karte. 

 
Eine erfolgreiche Wettkampfgruppe

Landtagsabgeordneter DI Franz Dinhobl gratulierte der Wettkampfgruppe der FF 
Schlag, stellvertretend für Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf zum 3. Platz 
in Silber ohne Alterspunkte, beim 71. Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf. 
Ebenso gratulierten Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Karl-Heinz Greiner, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Roland Kleizs sowie die Bürgermeister Josef 
Schrammel (Bromberg) und Hans Lindner zur hervorragenden Leistung der Kameraden. 
Gratulation auch der gesamten FF Schlag, die aus ihrem Umfeld eine solch schlagkräftige 
Gruppe hervorbringt. Anlässlich des 3-tägigen Wettbewerbes sagte Landeshauptfrau 
Johann Mikl-Leitner: „Das Land NÖ kann 
stolz sein auf die NÖ Feuerwehren. Die enge 
Zusammenarbeit zwischen den FF und dem 
Land NÖ funktioniert auf Zuruf. Das ist eine 
enorme Qualität, die sich im Ernstfall immer 
wieder bezahlt macht. Ich danke allen Frauen 
und Männern, die ihre Freizeit rund um die Uhr in 
Not geratenen Menschen zur Verfügung stellen.“ 
Ende August nimmt die Wettkampfgruppe 
am Bundesfeuerwehrleistungswettbewerb in 
Feldkirch teil.

       

FF Schlag Wettkampfgruppe
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 3. VS-Klassen aus SK besuchen das Gemeindeamt

Am Montag, 26. Februar, besuchten zwei Klassen – insgesamt 26 Schüler – das 
Gemeindeamt. 

Begleitet wurden die Schüler und Schülerinnen von ihren Lehrerinnen Christa Walli 
(3a), Katrin Steiner (3b) und Marion Greiner.

Im Kundenbereich zeigte Frau Jasmin Löler vom Bauwesen den Schülern am 
Bildschirm die Luftbilder der Ortschaften. Die genaue Ansicht ihres Elternhauses oder
des Wohngebäudes, konnten sie ebenfalls interessiert betrachten. Die Aufgaben der 
anderen beiden Angestellten Martina Ofenböck und Iris Wondrak-Schreiner wurden 
den Schülern ebenso erklärt. 

Bgm. Hans Lindner führte die Schüler und Lehrerinnen anschließend in den Großen 
Sitzungssaal. 

Ähnlich, wie bei einer „echten Gemeinderatssitzung“ wurden mehrere „Punkte“ 
behandelt. Genau genommen waren es 26 Fragen an den Bürgermeister – jeder Schüler 
hatte eine Frage vorbereitet, die der Bürgermeister beantwortete. Teilweise keine 
leichte Aufgabe, wie etwa die Frage nach dem Alter des ältesten Gemeindebürgers.

Frau Löler konnte diese dann unter Zuhilfenahme des Melderegisters lösen. Es ist 
eine Frau im 97. Lebensjahr!

Am Ende der „Sitzung“ erhielten die Schüler einen Leuchtstift, einen Müsliriegel sowie 
einen Ortsplan des Gemeindegebietes.

Foto von links: Bgm. Hans Lindner, die Lehrerinnen Christa Walli, Marion Greiner und Katrin Steiner, sowie die 
Gde-Bediensteten Martina Ofenböck und Jasmin Löler
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Workshop „Gesunde Ernährung“ in der Volksschule

Im Rahmen des Projekts „Gesunde Schule“ 
fand in der Volksschule ein mehrtägiger 
Workshop zum Thema „Gesunde Ernährung“ 
statt. Ernährungswissenschafterin Nicole Seiler 
führte den Workshop in allen sechs Klassen 
durch, weiters einen „Brainfood“-Kochkurs für 
die Lehrkräfte und ein Eltern-Kind-Kochen mit 
Nudelsalat-Bufet sowie lustigem Palatschinken-
Schupfen.
Im Workshop ging es um klimafreundliches 
Essen und die Herkunft unserer Lebensmittel. 
Frau Seiler erklärte den Kindern den weiten Weg, 
den zum Beispiel der Kafee oder Kakao bis zu 
unserem Frühstückstisch zurücklegen muss 
und wie wichtig es ist, regionale Lebensmittel 
zu wählen; dass man saisonale Obst- und 
Gemüsesorten und im Winter keine Erdbeeren 
auf dem Speiseplan haben sollte – auch das 
gehört dazu.  
Die Expertin sprach über den biologischen Anbau von Nahrungsmitteln, und auch dass man 
über den Stempel auf der Eischale herausinden kann, woher ein Ei kommt und welche 
Arten der Tierhaltung es gibt. Sie betonte auch, dass es wichtig sei, beim Kauf von Fleisch 
mehr auf die Qualität als auf die Quantität zu achten. Ein weiteres Themengebiet war der 
Zucker. Die Kinder fanden es erstaunlich, wieviel Stück Zucker in unseren Getränken und 
Süßspeisen enthalten sind und welche negativen Auswirkungen Zucker auf unseren Körper 
hat.  
Auf spielerische Weise und mit allen Sinnen durften die Buben und Mädchen am letzten Tag 
des Workshops verschiedene Nahrungsmittel erforschen – besonders dieser Teil geiel den 
Buben und Mädchen sehr gut. Auf fünf Stationen probierten die Kids, wie sich bestimmte 
Lebensmittel anfühlen, wie sie schmecken, riechen und aussehen. Auch wie es sich anhört, 
wenn man Lebensmittel in einem Gefäß schüttelt, testeten die Kinder mit Begeisterung.

Der Workshop wurde von Frau 
Seiler mit Spielen, Bildern 
und Aktionen interessant und 
anschaulich gestaltet, sodass 
es für die Kinder lehrreich, 
der Spaßfaktor aber trotzdem 
hoch war. Schulleiterin 
Carmen Picher: „Ich freue 
mich, dass mit dem Workshop 
gelungen ist, den Kindern viele 
Informationen über gesunde 
Ernährung zu geben und ihnen 
klarzumachen,  dass die Wahl 
der richtigen Lebensmittel 
auch Auswirkungen auf den 
Umweltschutz hat!“

Ernährungswissenschafterin Nicole Seiler, Klasse 4a und 
Klassenlehrerin Daniela Trimmel
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Abfallbeseitigung – Termine 2024

Abfuhrbereich I: 
Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen

Abfuhrbereich II: 
Thernberg-Markt, Weingart, 
Außerschildgraben, 
Neustift, Stanghof, Ober- und 
Unterarzberg, Breitenstein, Hart, 
Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, 
Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 25.03. Dienstag 02.04.
Montag 22.04. Montag 29.04.
Dienstag 21.05. Montag 27.05.
Montag 17.06. Montag 24.06.
Montag 15.07. Montag 22.07.
Montag 12.08. Montag 19.08.
Montag 09.09. Montag 16.09.
Montag 07.10. Montag 14.10.
Montag 04.11. Montag 11.11.
Montag 02.12. Montag 09.12.

Trockenmüll
Mittwoch 17.04.2024
Mittwoch 15.05.2024
Mittwoch 19.06.2024
Mittwoch 17.07.2024
Mittwoch 21.08.2024
Mittwoch 18.09.2024
Mittwoch 16.10.2024
Mittwoch 20.11.2024
Mittwoch 18.12.2024

Biomüll

Montag 08.04.2024
Montag 22.04.2024
Montag 06.05.2024
Dienstag 21.05.2024
Montag 03.06.2024
Montag 17.06.2024
Montag 01.07.2024
Montag 15.07.2024
Montag 29.07.2024
Montag 12.08.2024
Montag 26.08.2024
Montag 09.09.2024
Montag 23.09.2024
Montag 07.10.2024
Montag 21.10.2024
Montag 18.11.2024
Montag 16.12.2024

Altpapier
Dienstag 30.04.2024
Dienstag 25.06.2024
Dienstag 20.08.2024
Dienstag 15.10.2024
Dienstag 10.12.2024

Der Grünschnittcontainer steht 2023 wie 
gewohnt vor dem Bauhof in Scheiblingkirchen. 
Bei Bedarf wird der Container zur Entleerung 
abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Grünschnitt
11.04.-14.04. 01.08.-04.08.

25.04.-28.04. 15.08.-18.08.

09.05.-12.05. 29.08.-01.09.

23.05.-26.05. 12.09.-15.09.

06.06.-09.06. 26.09.-29.09.

20.06-23.06. 10.10.-13.10.

04.07.-07.07. 24.10.-27.10.

18.07.-21.07. 07.11.-10.11.

Die Sammlung des Sperrmülls im Holsystem erfolgt ab 2023 einmal jährlich nur gegen 
vorherige Anmeldung durch den Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, zu den angeführten Öfnungszeiten, Sperrmüll im 
Bringsystem in ein Wertstofsammelzentrum im Bezirk einzubringen.
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               Zahnärzte Notdienstplaner

April

01. Dr. Karin Aigner, Ing. Robert Dunz-Str. 1, 2640 Gloggnitz  02662/42791
06/07 Dr. Marianne Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz    02644/37170
13/14 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax  02666/52850
20/21 Dr. Marianne Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz    02644/37170
27/28 Dr. Alexander Puchner, Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen  02635/71100

Mai

01 Dr. Bettina Bauer, Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling   02236/47283
04/05 Dr. Jörg-Josef Aichberger, Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 0230/36759
09 Dr. Peter-Ullrich Kornfell, Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten 02627/82226
11/12 Dr. Julia Brenner, Dr. Karl Holoubekstr. 3, 2630 Ternitz  02630/38477
18/19/20 Dr. Johannes Reisner, Mautweg 2/7, 2630 Ternitz   02630/34421
25/26 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax  02666/52850
30 Dr. Maximilian Negrin, Linsberger Str. 12, 2822 Bad Erlach  02627/48564

Juni

01/02 Dr. Gudrun Schröder-Gazdag Schneebergstr. 16/2/10, 2733 Grünbach/Schneeberg  
          02637/2226
08/09 Dr. Friedrich Lechner, Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189
15/16 Dr. Jörg-Josef Aichberger, Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 02630/36759
22/23 Dr. Marianne Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz    02644/37170
29/30 Dr. Jörg-Josef Aichberger, Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 0230/36759

 
Bereitschaft der Ärzte

URLAUBSREGELUNG der Ärzte

Dr. HADLER  Dr. PILZ 
02.-05.04., 10.05.  10.05., 31.05. 
Scheiblingkirchen  Grimmenstein
Tel.: 02629/5000  Tel.: 02644/7227 
    

Dr. WIEBECKE   Dr. WILSCHER
12.04., 21.05., 31.05.,  01.-19.07.
10.-14.06., 27.07.-16.08.         
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540  Tel.: 02644/6018
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verplichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der 
kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich die 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 
Uhr. 

Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 

Notdienste an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9.00 - 13.00 Uhr
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 1. Preise bei „Prima la musica“ 2024

Prima la musica ist ein bundesweiter Wettbewerb, 
der alljährlich von Musik der Jugend ausgetragen 
wird. 
Beim diesjährigen Landeswettbewerb in St. Pölten 
haben drei Schülerinnen unserer Musikschule 
jeweils einen:

1. Preis in der Altersgruppe B 

auf ihrem Instrument erspielt.

Die jungen Musikerinnen präsentierten der 
fachkundigen Jury und dem Publikum ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Für ihre großartigen Leistungen wurden sie im 
Feedback Gespräch detailreich bewertet und mit 
einem 

1. Preis belohnt. 

Auf die Wettbewerbsteilnahme vorbereitet wurden 
die Schülerinnen von ihren Musikschullehrerinnen

Erna Maria Bauer (Gitarre)
Magdalena Kasseroller (Harfe)
Bettina Schöberl (Kontrabass) 
Emma Marjanovic (Korrepetition)

FOTOS

oben: Matea PIRIBAUER
mittig: Linda Aschenbrenner
unten: Diana Grill
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Vielfalt erleben bei den Tagen der Musikschulen 

Die Tage der Musikschulen inden an 
zwei Tagen – Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 
– in ganz Niederösterreich statt! Die 
Musikschülerinnen und -schüler sowie 
Musikschullehrenden warten mit tollen 
Konzerten und Angeboten inner- und 
außerhalb der Musikschule auf und machen 
Lust auf das gemeinsame Musizieren.
Am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 öfnen die 
niederösterreichischen Musikschulen, Musik- 
und Kunstschulen und Kreativakademien 
im ganzen Land ihre Türen. An diesen 
Tagen kann man die Musikschulen nicht nur 
besichtigen, sondern in Workshops und bei 
Instrumentenvorstellungen auch hautnah 
erleben! Bei zahlreichen Veranstaltungen 
präsentieren Schülerinnen und Schüler 
ihr Können und stellen so ihre Freude am 
Musizieren unter Beweis. 
Im Vordergrund stehen auch heuer wieder 

das Kennenlernen von Instrumenten und den vielfältigen Angeboten der Musikschulen, 
Musik- und Kunstschulen und Kreativakademien sowie die Motivation zum Musizieren.
Bei den Konzerten im Rahmen der Tage der Musikschulen zeigen Musikschülerinnen 
und -schüler wie auch -lehrende nicht nur ihre musikalischen Fähigkeiten, sondern 
präsentieren auch die Vielfalt an Instrumenten, die an den Musikschulen unterrichtet 
wird!

 
Ehrenamt
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 USV – Projekt Energiewende

Am 30. Jänner 2024 waren die Bürgermeister der beiden Gemeinden Warth und SK-TB, sowie 
USV-Obmann-Stv. Christian Stangl zu einem Finanzierungsgespräch geladen. Der Gemeinde 
SK-TB wurde eine Bedarfszuweisung von 39.700,-- Euro und eine Raumordnungsförderung 
in Höhe von 15.000,-- Euro zugesagt. Die Nachbargemeinde Warth kann mit rund 20.000,-
Euro BZ rechnen. Durch das  Kommunale Investitionsprogramm (KIP) kann eine weitere 
Förderquelle in Anspruch genommen werden. Somit kommt dieses Projekt auch zu einem 
guten Zeitpunkt.
Die Arbeiten wurden unmittelbar nach 
den positiven Finanzierungsgespräch 
begonnen. Ein Projekt, das für alle 
Beteiligten zukunftsorientiert ist, wie 
auch das nachfolgende Statement 
unserer Landeshauptfrau bekräftigt.

LH Mikl-Leitner: „Wichtiges Projekt, 
das den Sport fördert und auch 
Energiekosten reduziert“

Die Sportanlage des USV Scheiblingkirchen-Warth wird umgebaut, um eine Energieumstellung 
möglich zu machen. Dach und Tribünenbereich werden saniert und es wird auch kräftig 
in nachhaltige Energien investiert, um die laufenden Kosten zu senken. Auch seitens des 
Landes gibt es jetzt „grünes Licht“ für die inanzielle Unterstützung dieses Projektes, wie 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner vor kurzem in einem Finanzierungsgespräch mit 
Bürgermeister Hans Lindner (Scheiblingkirchen-Thernberg) und Bürgermeisterin Michaela 
Walla (Warth) zusagte. 

Die Landeshauptfrau sieht das Projekt, als „vorbildlich und innovativ“ an, was die 
Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden angeht, aber auch was die Investitionen in die 
erneuerbare Energie betrift. So wird auch in Wärmepumpe, Solaranlage und Photovoltaik 
investiert: „Das ist ein wichtiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz und spart darüber 
hinaus auch Energiekosten. Weiters sei die Anlage „ein wichtiger Faktor, um unsere Jugend 
für Sport und Bewegung zu motivieren“, ist sie überzeugt.
 „Seit rund 2 Jahren wird diese notwendige Investition diskutiert. Ein Dank gilt allen 
Gemeindevertretern in beiden Gemeinden und auch dem Verein, bei der Präsentation des 
Projektes vertreten durch Christian Stangl, Obmann Stellvertreter. Gemeinsam wird die 
planmäßige Fertigstellung noch vor dem Sommer 2024 möglich sein“, informieren Bürger-
meister Lindner und Bürgermeisterin Walla.
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Kinderseite
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Das Osterfest naht, und so wollen wir euch zeigen, wie ihr mit 
wenigen Strichen einen hübschen Osterhasen zeichnen könnt. Wenn 
ihr diesen dann auch noch bunt bemalt, so wird das ein perfektes 
Osterbild zum verschenken, oder ihr schneidet euren Hasen aus und 
klebt ihn einfach auf ein bunt gefärbtes Ei.
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